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JDritneotus n. g.
Antennae 11-articulatae, articulis 4 antepenultitnis apicem versus in-

crassatis.
Labrum apice subtilissime sinuatum.
Blandibulae apice 4-dentatae.
Palpi maxillares 4-articalati, articulo 4 subulato.
Oculi nulli.
Tarsi antici maris 5 - , feminae 4-articuIati, posteriores in utroque

sexu 5-arliculati.
Elytra margine laterali reflexo.
Die Fiihler sind eilfgliederig, lang, die ersleren Glieder dunn, vom

siebenten Gliede an gegen die Spitze verdickt, das achte kurzerund schma-
'er als das vorliergeliende und die drei folgenden, das lelzte zugespitzt. Die
Oberlippe vorn sehr schwach gebuchtet. Die Mandibeln an der Spitze vier-
zahnig, die beiden tnittleren Ziihnchen schwacher. Die Kinnladentaster vier-
gliedrig, das letzte Glied pfrietnformig. Die Zunge vorn tief ausgeschnitten,
îe Lippentaster dreigliederig, das drilte Glied so langwie dos ersle. Augen

Hlen. Die Vorderfusse beim Mannchen 5 - , beim YVeibchen viergliederig,
îe Hinterfusse in beiden Geschleohtern mit funf Gliedern. Die Fliigeldecken

mit drei schwachen Rippen und aufgebogenem scbarfkantigen Seilenrand.
Bei der grossen Uebereinstimmung, welcbe dieser Calopide mil Oryo-

'"s hat, unterscbcidet er sich durch die viergliederigen Vorderfiisse des
" eibcbens, so wie durch die in dieser Gruppe ganz eigenlbflmliche Bil-
^UI)g der Fiiigeldecken. Im Habitus reiht er sich zunachst an Pholeuon an
UWicolle an. '
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Drimeotus Kovacsii m.: Ohlongo-ovalis, subconvextis, femigineus,
nitidulus, minus subtiliter fulvo - pubescens , thorace eonfertissime subli-
lissiraeque, elytris minns dense fortiusque punctatis, subtricostatis.

Long. l1/» lin.
Langlich-eiformig, einfiirbig rostgelb, mit glanzend gelber Behaarung

bedeckt. Der Kopf- sowie das Halsschild ausserst fein und dicht punktirt.
Lelzteres scbwach gewolbt, fein anliegend behaart, etwas breiter als lang,
an den Seiten ober der Mitte gerundet - erweilert, gegen die Spitze ver~
schmalert; unter der Mitte gebuchtet, dann gegen die Basis gleichbreitj der
Hinterrand in weitem Bogen ausgerandet, doher die Hinterwinkel etwas
spitz ,* der Vorderrand fast gerade abgeschnitten , die Vorderwinkel jedocli
vorgezogen , spitz. Die Fliigeldecken scbwach gewolbt, mit starkeren ab-
stehenden Haaren besetzt, an der Basis breiter als das Halsschild , an den
Seiten schwach gerundet, mit bis (iber den unteren Aussenwinkel aufgebo-
genem scharfkantigen SeitenrandeJ die Spitzen einzeln abgerundet. A«f
jeder Flugeldecke mit drei nach unten und oben abgekiirzten Langsrippefli
von denen die dritte etwas undeutlich ist. Die Punktirung ziemlich grob
und nicbt sehr dicht, hier und da Runzeln bildend, zwischen den Rippetl

undeutlich in Reihen. Die Beine lang und diinn. An den Vorderfussen de.J

Blannchens smd die drei ersten Glieder schwach erweitert.
Dieser neue Grottenbewobner wurde von Herrn Dr. Joh. v. Kovacs

am 89. Juli 1S56 in der lgricz'er Hohle in Mebrzahl, und am 19. Juni 1?^
in der Knochenhohle bei Fericse ira Bibarer Komitate in Ungarn aufgef"»':
den, und mir von Herm Ferdinand S c h m i d t freundliclist mitgethcilt.

© Zool.-Bot. Ges. Österreich, Austria; download unter www.biologiezentrum.at



erluBiitl. d. zool. bot
Ver eàts W -1S56- T1Œ It.MSler: neue*

Eölmkäfer .

L. Oryolus SokmiiUü Ml.

2 . Drimeotus HoTacsii Ml.

© Zool.-Bot. Ges. Österreich, Austria; download unter www.biologiezentrum.at



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Verhandlungen der Zoologisch-Botanischen
Gesellschaft in Wien. Frueher: Verh.des Zoologisch-Botanischen
Vereins in Wien. seit 2014 "Acta ZooBot Austria"

Jahr/Year: 1856

Band/Volume: 6

Autor(en)/Author(s): Miller Ludwig

Artikel/Article: Beschreibung eines neuen Grottenkäfers. 635-636

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=146
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=28002
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=91814

